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Laternenumzug an 

St. Martin
F  ür viele Menschen beginnt die Advents- und   

 Weihnachtszeit gefühlt schon am 11. Novem-
ber, wenn nach alter Tradition Kinder mit wunder-
schönen, selbst gebastelten Laternen durch die 
Straßen  ziehen. Oft werden sie von Pferd und Reiter 
be glei tet, welche die Geschichte rund um den 
 heiligen Martin von Tours nachspielen: Martin 
lebte im 4. Jahrhundert und war ein römischer 
 Soldat, bevor er später zum Bischof von Tours 
 geweiht wurde. Als Soldat ritt er an einem kalten 
Wintertag – in einen warmen Mantel gehüllt – zum 
Stadttor von Amiens. Dort begegnete er  einem 
 unbekleideten Bettler, mit dem er Mitleid hatte. Er 
teilte seinen  Mantel mit dem Schwert und schenkte 
eine Hälfte dem armen Mann. 
Mit dem Laternenumzug erinnern die Kinder an 
den heiligen Martin und seine Barmherzigkeit. Oft 
werden dazu Lieder gesungen – in manchen Gegen-
den ziehen die Kinder dabei von Haus zu Haus und 
erbitten Süßigkeiten und andere Gaben. 
Eine weitere Legende erzählt, dass Martin sich,  als er 
zum Bischof geweiht werden sollte, aus Bescheiden-
heit im Gänsestall versteckte. Die Gänse  verrieten 
ihn aber durch ihr Schnattern, so dass  Martin dem 
ehrenvollen Amt nicht entkommen konnte. Daran 
erinnert noch heute die berühmte Martinsgans.
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Tag für Tag 

ein Türchen  mehr 
W as wäre die Adventszeit ohne Advents-

kalender? Für viele Kinder (und Erwachsene) 
erhöht es die Vorfreude auf Weihnachten ganz 
besonders, wenn sie jeden Tag ein Türchen ihres 
Adventskalenders öffnen dürfen. Diese gibt es in 
allen möglichen Formen und Varianten: mit kleinen 
Schmuck stücken, Teebeuteln, Gewürzen oder 
Müsli für jeden Tag, mit Bildern oder Rätseln. Am 
beliebtesten ist jedoch die Variante, bei der es jeden 
Tag etwas zum Naschen gibt – meistens Schokolade. 
Und viele Eltern basteln den Kalender für ihre 
 Kinder sogar selbst. Erfunden wurde der Advents-
kalender im 19. Jahrhundert in Deutschland, doch 
inzwischen ist er in der ganzen Welt verbreitet. 
Die ersten Kalender waren noch ganz einfach: Jeden 
Tag durfte z.B. ein Bild aufgehängt, ein Kreidestrich 
ausgewischt oder ein Strohhalm in die Krippe gelegt 
werden. Oft richteten sich die früheren Versionen 
auch nach dem Kirchenjahr und begannen deshalb 
am ersten Advent. Heute zählen die beliebten Kalen-
der fast immer vom 1. bis 24. Dezember – an jedem 
Tag darf ein Türchen geöffnet werden, bis hin zum 
letzten Türchen, hinter dem sich meist eine größere 
Überraschung verbirgt. 
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